
AM IIn B:R BRICH, t '
Tapeten !Alleiniger

Gin gefährlicher Barsche.

Jack Murphy ist der Name eines sehr

berüchtigten Burschen, ' der schon seil

Jahren der Polizei viel- - zu schaffen

machte. In Keilereien aller Art war er

schon verwickelt und er war niemals zim

perlich, wenn er Gelegenheit hatte, einen

Raub zu begehen.
. Gestern Nachmittag um 4Uhr begegnete

Murphy,
'

der noch einen Kameraden

Geo. ?. Borst,
Deutsche ApitZclc.

, Recepte vnden' nach Vorschrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, Parfümerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle in' Lpothcknfach

eikschlageude Artikel, zu den killigsten Preise.
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No. 35 Ost Marylanb OtralZe,
II.a.xol1s,Wir erlauben unt dem Publikum mitzutbeilen. daß dir in Folge de Ablebens von Cbri

öodh Sobl. hat unter dem Namen Sobl & Koedder tvoblbekannte Snarok Liaour-EefckS- ft ae.
meinsSastlich übernommen haben und et am alten Platz weiterführen werden. Gleichzeitig
bitten dir die Kunden und Gönner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Knnd-fcha- kt

uud Gunstbezeugung ans nn zn übertragen unter Zusicherung reeller und freundlicher
Vedlennng. WhiskeW,LiqkrSMdstinenWemen.
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Wamialiell für Zeichner und Maler.
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EIADIS0I AVENÜE, Indianapolis, Ind..
Bremer von Lager- - und drZ rühmlichst öekannttn Tafel?WlerS.

Die seinfien Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.

. W. Flannei er
John Honmown, N.Jrlinoisstr.
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CHRISTIAN WATERMAN.
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WhiSkieß Weinen,

Qangcrfeflliches.

Gestern Abend hatte das Central Co
mite wieder Sitzung. ES wurde beschloß
sen, dab Rechnungen nur durch die Vor-sitzend- en

der Comite? entgegengenommen
und dem Finanzcomite überwiesen werden
sollen, welches dann Bericht erstatten soll.

Herr Vieler wurde beauftragt, bei dem
Stadtrath um nochmalige Ueberlassung
des Garsield Parks für ein Picnic nach-zusuch- en,

dessen Ertrag zur theilveisen
Deckung des Defizits verwendet werden
soll.

H:rr John W. Schmidt, der schon in
der vorigen Sitzung als Vorsitzender des
Picnic Comites ernannt wurde, bat von
seinem Posten entlassen zu werden. DaS
Gesuch wurde bewilligt und Herr August
Kühn zum Vorsitzenden ernannt. DaS
Picnic soll am Sonntag über 8 Tage
stattfinden.

WaS ein Advokat AtteS auSdenken
kann.

Im Armenhaus befindet sich eine irr
finnige Frau, welche oft in Raserei ver

fällt, so daß eS nothwendig ist, sie zu
fesseln. Seitdem beißt sie Jeden, der in
ihre Nähe kommt, und der Arzt schlug
vor, dab man ihr die Zähne ausziehe.
Der Superintendent der Anstalt. - in

Zweifel, ob er zu diesem Verfahren be

rechtigt sei, fragte bei dem CountyAn
walt an, der ihm den Bescheid gab, dab
man der Frau rechtlicher Weise keine

Körperverletzung zufügen dürfe. Um
aber Abhilfe zu schaffen, schlug 'er vor,
dab man der Frau eine MaSke aussetze.

Dies geschah und seitdem ist die Frau
vollständig harmlos.

Beweis, daß die Advokaten zuweilen
klüger sind, als die Doktoren.

County'Finavzen.

Der Bericht deS Auditors Pfaff weist

für das letzt Fiskaljahr deS CountyS
Marion eine Einnahme von' $625, 392.90
und Ausgaben im Betrage von $551,
757.85 nach. Der Schulsond deS Coun
tY'S belaust sich auf 5903 533.13.

DaS ist genügend.

Von Millionen verkaust. ES unter
liegt keinen Zweifel, dab Dr. Aug. Kö

nig'S Hamburger Brustthee, Erkältungen.
Husten und alle Lungen und HalSkrank
heiten heilt.

Der kleine Ttadtberold.

Herr Carl Schwarze ist von seiner
Reise nach Deutschland, zurückgekehrt.

Herr Peter Mob u. Frl. Carrie Rosen
stiel machen heute Abend Hochzeit.

Col. Maynard vom Sentinel wird sich

morgen aus kurze Zeit nach Denver be

geben. ..

VauVernttts.

Fred VehUng Anbau an Haus No. 53

Harrlson Straße $500.
C. S. Wahrburton Frame Hau? an

Nord New Jersey Strafet $1000.

Herr Erbrich m in: Besitze von
zwei ächten amerikanischen PonieS.

ZJ-- sarau Weus reicvle Ge um um
Scheidung von William Wells ein.

Mucho'S Cigarrenlaven befindet sich
in No. LOS Ost Wathington vtrake.

Eliza Westenberg büfete während
der Arbeit an einer Maschine in der But
terdish Factory ihre rechte Hand ein.

A. B. Cole, ein Lokomotivführer
wurde verhaftet, weil er durch einen über
daS Geleise passieenden Leichenzug fuhr.

CO--' DaS Superior Gericht wird am
nächsten Montag im Generaltermin die

Appellation gegen die Entscheidung deS
Richters Taylor in der Receivership
Angelegenheit der Jndiava Banking Co.
vornehmen.

Die CountyCommissäre haben
heute dte Bezahlung einer Rechnung deS

County.AuditorS in Betrage von S100
verweigert. Auch die Rechnung dtZ

Tovnship TrusteeS alS Armenaufseher,
wurde zuruageulesen. well der County
anvalt Woollen entschied, dab der Tru
stee zu dieser Entschädiauna niüt bereü
ligt ist. Die Forderung wird nun vo,
hit Birenu rcMyrt crz,v wm m w w y
Eommiffare verbrachten den Rest deS Ta
aeS mit Jnspizirung der Jail und deS
Armenhauses. - ' ;

Telephon. Kutschen für alle

n"n o 9

Indianapolis, Ind., 13 September '33.

LoLaleö. -
s

(lvilstandSregiger.
5

veburten.
(XU angtfäZrtkn ?!amen find Mi Kl Oaxtil ode'

der VluttcsO
A. E. GrimeS, Madchen, 10. Stpteraber.
H. L. Sanier, Kaabe, 10. September.
Herrman Steinecker,' Madchen, 11. Sept.
Albert Caberla, MSdchen, 11. September
Patrick Curren, Kaabe, 8. September.

Heirathen. !

Frank Lohrmann mit Louisa Tr.aub. .

Edvard Connor mit Addie Gilleland.

Henry Arnold mit Sarah Jane Bracken.

Elworth Horton mit Anna E. Coppoö.
Alfred H. Meal mit Nellie Niccsonger.
Herrmann Ackermann mit Jda Schlicht.

Todesfälle.
L. E. Arnold. 33 Jahre. 11.' September.
Georgia Bennett. 11. September.
Samuel Wilkinlov. 60 Jahre, 12. Sept.
Iran! Rebentisch. 3 Monate, 12. Sept.
Laura Grobe. 20 Jahre, 9. September.

1

.

tzf Der westliche Markt wird vorläu
fig an seinem alten Platze verbleiben.

Lida Padrick wurde von Daniel
Padrick geschieden. -

,

Anlangt Mucho'ö "Best Havana
Cigars." j

Die ButKr Universität erfreut
sich eineZ größere Besuche? als je zuvor.

Joseph D. Jrvin wurde' heute

Morgen von einer Commission für irr
sinnig erklärt.

tzr Posten 9io..24i G. A.R. wurde
zu Anderson, Madison County. organi
sirt.

Die Center Loge No. 23,' F. K

A.M. wird in Dezember, ihr 15. Stis.
lungsfest feiern. . y- - ; ;

tr Im. Blindenasyl wurde gestern,
nach den Sommerferien die Arbeit wieder

aufgenommen.-
- '

Zzato Assemb'y" ist die beste 5
Cent Cigarre. Mucho verfertigt sie.

f- - Wm. Sanders wurde gestern
Abend unter der Anklage verhaftet, floh
len aus der Yard der I. 6i V. Eisenbahn
gestohlen zu haben. . , ,y ;. :

Fred. Gumperly, welcher am
Säuferwahn leidet, wurde gestern Abend
vom Stationshause au? nach dem s!adti
fchen Hospital gebracht. ' ' I

Die Methodisten Conserenz hat
die Pastoren Otto Wilke und W. Mier
für die hiesigen WthodistenKirchen er- -

nannt. - - - 4 i

i f i '

In etwa 10 Tagen wird der neue
Kleiderstore der .Mod.l Clotbing Com

panyin No.43& 45 Ost - Washington
Str. eröffnet werden. Das Lokal! wird
in der grobartigsten Weise ausgestattet
und da die Firma ihre Waaren selbst
fabrizirt, so wird man Gelegenheit baden,
die elegantesten Herrenkleider zu den eil
ligsten Preisen zu kaufen. !

t3 George Löwe, ein Wagevmacher
von hier, wurde alZ Preisrichter für' die

Wagenabtheilung g zu
Cincinnati ernannt. .y : j

ZZy Wm. Smith sollte gestern durch
Constabler Miller wegen einer Keilerei

'

verhaftet werden, schlug aber dem Poli
zei?rgan ein Schnippchen indem er spur
los verschwand. . . . ,

l

I. A. Thompson, welcher sich als
Insasse des Irrenhauses vor circa acht
Tagen das Leben nahm, hätte 'dadurch
den Verstand verloren, daß er sich einbil
dete, die Irrenhaus Commission müsse

feine Farm in Elkhart kaufen und daraus
eine Anstalt errichten. - i

" I. GileS Smith, No.. 76 Nord
Pennsylvania Straße, hat ein vollstän
digeS Lager von Hängelampen, ! welche
sich von den bisher gebräuchlichen aus
fallend unterscheiden. Dieselben ' sind
wundmaon und werden emzeln u
Wholesale Preisen verkaust. Betrachtet
Euch dteselden, ehe Ihr kaust. , . -

. CT CharleS H. Dailey hat Gotliev
Wachstetter aufi $10,000 Schadenersatz
verklagt. ES ist die der. Mann, von
WhiteStcvn, Boone County welcher vor
nicht fehl langer Zeit zu Besuch hier war.
in WachstetterS Saloon gerieth , und be

hauptet, dort berauscht erden zu fein.
Die berauschenden Getränke seien derart
gewesen, daß sie seine Gesundheit schädig

' "

ten. ; ' ' y 'y yjy
. . Zu den besten ' Feuer Versiche

rungS Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franklin"' von Jndiana
voliS. Ihr Vermögen beträgt 5320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National', von Milwaukee, Ver.

. möge, $1.007.193.92 und die .German
American" von Ntw Bork, deren Vermö
gen über $3,094, 029 59 beträgt. Ferner
repräsentier sie die Fire Association of
London Vermögen $1,000,000 und die
.Hanover of New Vork- - mit einem Ver
mögen von 52.700.000. - Die .Franklin'
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Naten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten euch

' bei großen Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr

m. w OHermanr. jm
T.
. . .

Brand t,

Namens Sullivan bei sich hatte, an der
Ecke der Washington und Noble Straße
einem jungen Manne Namens ColumbuS
Kirkaham. Derselbe war aus. Charles
Schad'S Apotheke, in der einen Hand
seine 40 Cents enthaltende Geldbörse in
der andern einen Brief haltend, heraus
gekommen.

; Die beiden Strolche vertieften sich in

ein Gespräch mit Kirkaham und ganz
plötzlich riß Murphy dem Kirkaham die

Geldbörse auS.der Hand und nahm ge

folgt von Sullivan, ReißauS.
Der Beraubte erzählte dem eben heran

kommenden Polizisten Connett die Ee
schichte und dieser machte sich sofort aus

die Verfolgung der beiden Gauner.
An der Ecke, der Market und Noble

Straße holte er sie auch ein, abermals er

sie arretiren wollte, wurde er von Sulli'
van 'zu Boden 'geworfen und feines

Knüppels beraubt...
Murphy nahm dann ReißauS, wurde

aber von Connett verfolgt und als er
wieder in die Nähe von Schad'S Apotheke
kam, feuerte Connett einen Schuß auf ihn
ab und Murphy siel getroffen zu Boden.
Die Kugel war in die linke Hüfte gefahren
und der' Arzt hält die Verwundung für
seh? gefährlich da mit Leichtigkeit der

Kinnbackenkrampf daraus entstehen kann.

Murphy wurde nachdem er im Sta
tionShause untergebracht war, von seinem

jüngeren Bruder besucht, der in Ohn
macht fiel, als er den Verwundeten sah.

Heute wurde sein Prozeß in der

MayorS Court auf den 15. September
festgesetzt. -

Die Stimmgeber Indiaua'S.

Die verschiedenen CountieS unseres

Staates haben in Uebereinstimmung mit
dem Gesetze dem StaatSauditor die Zahl
der berechtigten Stimmgeber zugeschickt

und eine Zusammenstellung der verschie

denen Listen zeigt, daß feit 1877 die Zahl
der weißen Stimmgeier unseres Staates
um 10 Prozent und die der farbigen um
25 Prozent zugenommen hat. Die Zäh
lungen dienen a'S Basis zur Eintheilung
der Congreßdistrikte und die folgende
Tabelle zeigt die Zahl der Stimmgeber
von 1877 und die von 1883.

Distrikte. 1577 1831
gkiß. Fariig. Weiß. Farbig.

ffrilcr 34.7 7 164 41, i ,.47
weiter.. ..3,713 ' t0i 33,984 371
.titer 31,417 984 N.7'7 1, 90
ikttk .32. IM L02D 32.804 39
üitft 33,: 369 31,940 417
iechster ...3.',445 690 35,190 1,UU

s e,nter 33.224 1.9s7 37,770 74
ätcr .'...35.992- - .017 4ü.i0 .804
tunter z,sz s'.vd - ;

ebnter...... ....34.71 . 91 37.9VS 1

(ftcr ...39,479 381 45.M9 449
fitster 34,Stf 71 36,857 89

.Dretiednter MAU t va waii
arotat. .44270 8,036 489,538 ' 10,298

451,120 49933

Ou9 d OerichtShöf.

Sup erior Co urt.
Ellen MeDougle gegen Richard Me

Dougle. Scheidung bewilligt.
Mary Winter gegen G. W. Wagner.

Ja Verhandlung.
Circuit Courts i

. Die Klage der Sarah I. Harrilon ge

gen die I. B.''W. Eisenbahn Co.vurde
zu Gunsten dir Verklagten entschieden.

Die Libellkkagevon AugustuS P. Craft
gegen John C. New & Son ist feit gestern
in Verhandlung. ' 7 .

Anlaö zur Klage gab eine Publikation
im .Journal" m rselaer verkäme oer

Firma Craft &; ' Co in einer Weise ge
braucht wurde, die angeblich dem Ge
schäfte zum Nachtheile gereichte. ' ..:

'

.Kriminalgericht.
MoseS Barker, wurde wegen Taschen

diebstahlS zu Jahren Zuchthaus ver
urtheilt. '

Charles Leland, der im Saloon des

Peter Frid 520 gestohlen hatte, wurde zu
zwei Jahren Zuchthaus verurtheilt.

Wm. DranSsield wurde wegen Klein
diebstahlS zu einem Jahr Zuchthaus ver
urtheilt. .' .. , . ;:

I" B undeSaer ich t.
Die National Car Brake Shoe Co.

gegen die Laffayette Car Works in Ver

Handlung. '

Die Brücke, die er benutzte.
. . . -

Kiruin. Kanfa 8. Der Kirwin
Chies- - von hier sagt redaktionell : Herr
W.'H.' Grav.ifüherer Vormann an le'
nem Blatte, ermächtigte zu der Angade.
dab er durch den Gebrauch des St. Jakobs
Oel wirksam und faleunig von einem
rdeumaMüen Anfall kurirt worden is?

und fcafc er mit feinem Lobe der .Brückt
die ihn über daS Uebel hmuberdrayte
nicht sparte. .....
(I i , , G WW

Clatjorö'Cpnrt.

George Herrmann und LouiS Bech

mann wurden wegen Friedensstörung bk

straft.'
JameS Dean mußte büken, weil er feine

Frau geschlagen.
' Wm.- - Dollmann - wurde wegen Ein

bruchS und Wm. Sanders wurde wegen
KohlendiebstahlS der Grand Jury über
wiesen' '

Naggie Mcltinney und NancyBatchle
gebrauchten in ihrem Zorne nicht die cl
lergew!hl!este Sprache und wurden ver
donnert.- -

, r. . "
Wm. Lyburn wird wegen Umgangs

mit Dieben übermorgen prozessirt.

JyK616 xioüUn.

Aus den Wunsch mehrerer Mit
glieder deS FreidenkervereinS veröffentli
chen wir die Rede, welche Herr Clemens
Bonnegut gestern M Gelegenheit der

Beerdigung des Frl. Laura Grobe hielt :

Geehrte Leidtragende!
Wie kürzlich an dieser Stelle ein Redner

bemerkte, greift der Tod meistens gerade
da ein, wo er am schwersten und härtesten
rifft.

Unsere verschiedene Freundin Laura
Grobe ging vor zwei Jahren nach

Deutschland zu ihrer Erholung von
chwerer Krankheit. Sie kam so gesund

und gekrästigt zurück, daß wir alle in
Erstaunen versetzt wurden.

ES wäre so schön gewesen, wenn sie

hre Laufbahn zur Freude ihrer Eltern
und Schwestern und zahlreichen Freunde,
zum Wohl ihrer Schüler als Zierde der

Schule und der Gesellschast noch lange
hätte fortsetzen können. Allein es hat
nicht sollen sein.

Wir wollen uns nicht dem Troste ver

chlieken, daß eS voil so besser sein muß.
Dem, welcher in der Blüthe der Jugend
stirbt, bleiben ja all die Enttäuschungen
und Bitterkeiten erspart, welche daS
pätere Leben immer mit sich bringt.

Ich komme hier nicht mit dem Troste.
dub eine allwaltende liebevolle Vorsehung
den Fall von Ewigkeit her beschlossen und
zum Wohle seiner geliebten Geschöpfe

ausgesucht hat. . Wäre die Heilkunst ein

venig weiter vorgeschritten, so wäre'viel
eicht Rettung möglich gewesen. Sie

gehörte wie ihre Eltern und nächsten

Freunde einer Gesellschaft an, die Alles
was in de: Welt vorkommt, als , das
Ergebniö von natürlichen Ursachen und

Einwirkungen betrachtet.
Ich sage daS hier weil ja gerade am

Grabe wo uns der Tod so eindringlich
an ernste Betrachtungen, an die Bestim

mung deS Menschen mahnt, wo dieses
Thema so nahe gelegt wird, wo von den

Anhängern der Lehre einer göttlichen
Offenbarung so entschieden gesagt wird :

Jhr seid auf dem Wege zum ewigen
Verderben, wenn Ihr nicht umkehrt.
wenn Ihr Euch dem Verstand gefan

.gen. gebt, wenn Ihr nicht blindlings
.Alles als göttlich wahr und heilig
hinnehmt, was dieses Buch und die

.Priester sagen.-
-. s

Geliebte Theilnehmer dieser Trauer
feier. DaS ist hart, daS ist bitter! 'Wir
haben das Ziel, uns selbst unsern Neben
menschen die ganze Welt zu vervollkomm
nen, wenn unS auch dafür der Spott, der
Name WeltVcrbesserer beigelegt wird.
Wir wissen gar wohl, daß unsere Kräfte
dazu sehr schwach sind allein wir halten
es für unsere Pflicht für die Bestimmung
deS Menschen fein Scherflein' dazu bei

zutragen. . Wir wollen, dab das Reich
der Liebe immer weiter auf dieser Welt
verbreitet werde.

Wenn, wie allgemein anerkannt wird.
die Vernunft daS höchste Gefchenk GotteS
ist, fo ist es unsere Pflicht dieselbe immer
zu brauchen und weiter auszubilden,
dann kann uns nicht der Gebrauch der
selben als Sünde angerechnet werden.

Wir legen derselben keine Fesseln an,
erlauben uns nach dieser göttlichen Gabe
frei zu denken und nennen uns deshalb
Freidenker. -

Dagegen werfen wir die Vorschrift ei
ner narren GlaudenSlehre, welche den
Menschen zu häufig zur Verfolgung
selbsüchtiger Zwecke zu Hak und Zorn
tracht, zum Rückschritt in die Barbarei
geführt hat.

Ich erinnere an die grausame Ausrot-tun- g

deS edlen Volkes der Albigenser,
an die Verbrennung deS Hub, an die

Verfolgung der Katholiken durch die

Protestanten in England, an die Verfol
gung der Protestanten in Frankreich, an
die Bartholomäusnacht, an den 30-täh- ri

gen Krieg. ... - ,
Genug davon meine Freunde ! ,

Ergreifen wir die Religion der Huma-nitä- t,

helfen wir einander die Mühen deS

Lebens zu ertragen. Und jetzt, besah
ren wir die Freundschaft für die vom
Schicksal so hart getroffene Familie.
Bewahren wir für die Dahingeschiedene
eine freundliche, liebevolle Erinnerung.

cdr Prosesior W. L. Wilfon, früher
Superintendent deS ' BlindeninsiitutS
wurde zum Superintendent der öffentli
chen Schulen zu Tuöcola, Jll., ernannt.

Zwecke.

. inm

Bloclc. .fFi

übt' haben könnte." Daß der Mann aber
bei' diesem Massenmord doch noch Besin
nung besaß,', geht daraus hervor, daß,
als während des AufhängenS der Kinder
sich eine Kuh im Stalle von der Kette
losgerissen hatte, er diese vorher festband
und dann mit dem Hinmorden der übri
gen Kinder fortfuhr. Schäfer war Sol
dat und hat die Feldzüge von 1860 und
1870 mitgemacht.

Aus Bayern, 18. Aug. Der
Badekommigär vonReichenhall, ein ade
liger Herr, hat ein Reglement erlassen,
welches wegen seiner stark an die schonen
Zeiten des milielalterlichenStändewesenS
erinnernden Fafzung wohl verdient, in
weiteren Kreisen bekannt zu werden.
Dasselbe lautet wortlich: .1) Die Kur
gärten find lediglich dem Kurpublikum,
und Paffanten, dann den Honoratioren
der Stadt und Umgegend, sowie der sonst
anständig gekleideten Einwohnerschast
vorbehalten, von welcher die bei großer
Frequenz gebotene Zurückhaltung in Be
setzung der Sitzplätze gegenüber dem vor
Allem berechtigten KurpublikumvorauS
gesetzt werden dalf, mit Ausnahme der
niederen Stände. 2) Andere Personen,
inöbesonder der dienenden Klasse, Ge
verbLgehilsen, Landleute, Volks und
Feiertagsschulpfllchtige Jugend, welche
sich allein oder nur in Begleitung von
Dienstboten befindet, dülfen sich während
der Kurmusik auf dem Kurplatz nur rück

wärtö des Musikpavillons im Kurgarten,
Achselmannstein, nur in der., Räumen
hinter'dkm Blumenpartere mi: der Kö

nigSbrücke. bei Regenwetlc? insbesondere
nicht in denWandelbahnen aufhalten und
haben sich jeder Benutzung der Sitzplätze
zu enthaltend Zum Dank für diesen
liebenswürdigen UkaS werden hoffen!
lich die .niederen Stände von der ihnen
gütigst gewährten Erlaubniß, bei Regen
wctter im Freien stehen zu dürfen, reich
lochen Gebrauch machen.

F r a n k f u r t. 17. August. Die
Namen der sieben Angeklagten, welche
der betrügerischen Befreiung vom Mili
tärdienste und der Bestechung von Mili
täärzten beschuldigt werden, sind: Mar
kuö Reichnach, FuhrwerkSbesitzer und
Oekonom zu Homburg v. d, Höhe, Mo
ritz Salomon Sichel, KommiZ im Bank
geschäste von Weiller, MoseL Frank.
Mitinhaber der Firma Frank & Baer.
.Zum billigen Laden", auS König im
Odenwald, Joseph Frank, derSohn deS

Borgenannten, KommiS dahier, Hopfen
Händler Moritz Marschutz auS Gänzen
beim und seinSohn Heinrich und Jsidor
Nahm, Reisender in einem hiesigen Ge
schäfte, auS Grsnstadt gebürt:;.

lF" Vonce

Deutsche Lokal NaSriHten.
allt (Sachsen), 13. August. Ua

sere städtischen Behörden haben beschloss
sen, ein neues Stadttheater zu bauen
Der Baupreis ist auf 450.000 M. fest
gesetzt. BejusS Erlangung von Plänen
ist ein öffentliches Ausschreiben befchlos
sen worden. Zu 3 Preisen sind 000
M. ausgeworfen, außerdem bnntn nicht
prämiirte Entwürfe mit j? 750 M. an
gekauft werden.
- KönigSbach (Pfalz,). 13. August.
Gestern starb dahier nach jahrelangem
Leiden' der frühere Bürgermeister und
ReichStagScandidat der l?entrum?partei,
Herr Gutebesitzer Joh. Äapt Eck:! im
Alter von 72 Jahren.

AuS dem Rhein g au, 10 Aug.
Seit etwa acht Tagen hat sich das Wet
ter geändert.' An die Stelle der über

mäßigen Niederschlage ist Trockenheit
getreten, und statt der kühlen Tempera
tur haben wir Wärme. In Bezug auf
die Qualität des zu erhoffenden Weineö
sind dadurch die Aussichten besser gevor
den ; man rechnet jetzt mindestens auf
einen guten Mittelwein. Hinsichtlich der
Quantität sind die Aussichten verschie
den. Der Oesterreicher hat vielfach ver
sagt, weshalb dieGemarkungen, in denen
er vorherrschend ist, keine gute Ernte ha
ben werden. Der Riesling dagegen
hängt durchgehend ziemlich voll und
lägt auf mehr als einen halben Herbst
rechnen.

L S v e n b e r g (Schlesien), 19. Aug.
Gestern wurde im benachbarten Dorfe
Wenig.Rackwitz ein schrecklicher Mord
verübt. Der etwa 38 Jahre alte Gut?
besitze? Schäfer, elcher in durchaus ge
ordneten, wenn auch nicht, glänzenden
Verhältnissen lebte, betäubte seine im
Alter von zwei bis neun Jahren stehen
den sechs Kinder vorerst durch Verabjol
gung' eines übermäßigen Quantums
Branntwein, dann lockte er eines nach
dem anderen der Kinder nach der Boden
kammer und knüpfte die bedauernkver
then Wesen dem Alter nach in einer
Reihe an vorher angebrachte Nägeln
auf; schließlich erhängte der Mann sich

selbst. Das sechste, älteste Kind, ein
Mädchen, war dem Vater glücklicherweise
entschlüpft.' So fanden herbeigeeilte
Nachbarn die sechs Leichen hängend vor..
Welche Motive den Mann zu dieser un
seligen That veranlaßt haben mögen, ist
durchaus räthselhaft. Vor zwei Jahren
starb seine Frau, und möglicherweise Hot
sich in Folge dessen Trübsinn seiner be

müchtigt, so daß der Nann in. einem
Zustand geistiger Störung dieIhat ver

tu ußtni sur du giciigc Viav! und um
eegeod. .

-- ,

Jeder Qirth, sollte die .TradeS As
sembly-

-
Cigarre führen.- -

i


